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Runder Tisch „Älter werden im Sprengelkiez“ am 22. Januar 2018 

 

Tagesordnung 

 Begrüßung 

 Aktuelles   

 Kurzberichte der Teilnehmerinnen und Teilnehmer über Termine und 

Veranstaltungen, Themen und aktuelle Entwicklungen 

 Gemeinsame Planung und Verständigung über Veranstaltungen und Aktivitäten 

   

Themensammlung vom November 2017 

 

 

  



Grundlage sind die genannten Vorschläge des Treffens vom 27.11.2017: 
 

Information und Termine 

 Gewünscht sind weiterhin kontinuierliche Informationen zu Treffen und 
Veranstaltungen im SprengelHaus 

 Termine und Aktivitäten aus dem Projekt Mehrgenerationenhaus SprengelHaus 
 
Aktionen im Stadtteil  

 Barrierefreiheit: Fahrstuhl am Nauener Platz?  

 Wie bekommt man Seniorinnen und Senioren an den „Runden Tisch“: „Einsamkeit 
aufbrechen, wie?“ 

 
Vernetzung und Kooperation 

 Austausch mit dem „Runden Tisch Parkviertel“ 

 Austausch der „Runden Tische untereinander“ 

 Unbedingte Zusammenarbeit mit der Altenhilfekoordinatorin 
 
Angebote  

 Wunsch Frauenladen (AWO) an den Runden Tisch: sich interessierten Frauen 
(Migrantinnen, Seniorinnen) vorstellen 

 Gemeinsames Kaffeetrinken bei Dostluk 

 Gegenseitiges Kennenlernen 

 „Männer-Runde“, interessante Angebote anbieten 

 Besuch im AWO-Frauenladen / Teilnahme an einer Veranstaltung z.B. Vernissage 

 Präventionstheater (Thema Sicherheit) für Seniorinnen und Senioren 

 (neue) Angebote für Seniorinnen und Senioren 

 „Tandemtag“: jung und alt / Migr. und D 
 

 

Themen aus der gemeinsamen Runde 
 

"Grüne Damen und Herren Charité"  
Die "Grünen Damen und Herren Charité" arbeiten als ehrenamtlicher Besuchsdienst an der 
Charitè. Seit dem Jahr 2017 werden Sie vom Freundeskreis der Charité e.V. unterstützt. Sie 
führen Gespräche, gehen mit den Patienten spazieren oder erledigen kleine Besorgungen.  
Für die Krankenhäuser in Mitte, Virchow-Klinikum und Benjamin Franklin werden weiterhin 
Freiwillige gesucht. Die Ehrenamtlichen sind über die Charité haftpflichtversichert und 
erhalten eine Fahrtkostenerstattung. 
 

Voraussetzungen für die Mitarbeit:  
„Die Tätigkeit von Grünen Damen & Herren ist komplex und stellt große Herausforderungen 
an die eigene Persönlichkeit. Sie müssen sich im komplizierten Gefüge des Krankenhauses 
zurechtfinden, unterordnen und gleichzeitig selbstbewusst und sensibel auftreten. Sie 
müssen ein Gespür dafür entwickeln, wo sie gebraucht werden und wo Patienten vielleicht 
auch Abstand wollen.“  
http://www.ekh-deutschland.de/mitarbeit/voraussetzungen/ 
 



Anforderungen sind: Mindestalter 18 Jahre, Kontaktfreudigkeit und Freundlichkeit, 
Einfühlungsvermögen und Lebenserfahrung, Verschwiegenheit und Zuverlässigkeit, 
Psychische und physische Belastbarkeit, Teamfähigkeit. Die wöchentliche Verfügbarkeit der 
Ehrenamtlichen sollte 4-5 Stunden umfassen. 
 
 
Seniorenvertretung Berlin Mitte 
Aktuell gibt es Arbeitsgruppen zu den Themen Wohnen, Verkehr / Mobilität und 
Toilettenkonzept.  
Die AG Mobilität hatte die Aufgabe für das Berliner  Mobilitätsgesetz den Teil "Fußgänger" 
zu erarbeiten, dieser wurde über die LSV an den Senat weitergeleitet. 
Darüber hinaus ist eine Veranstaltung in Planung: "Senioren fragen - das Bezirksamt 
antwortet“, Ort und Zeit wird noch bekannt gegeben. 
 
Monatliche öffentliche Beratung der SeniorInnenvertretung  
Jeden ersten Mittwoch jeden Monats von 10.00 – 13.00 Uhr,  
Rathaus Tiergarten, Balkonsaal, Mathilde-Jacob-Platz 1, 10551 Berlin 
Telefon: 030 9018 32733 / E-Mail: SeniorInnenvertretung@BA-Mitte.berlin.de 
Sprechstunden: im Rathaus Tiergarten, Zi.258 / Jeden ersten Mittwoch/Monat 13-14 Uhr:       
Allgemeine Beratung: E. Schilling 
 
 
Mobilitätshilfedienst Berlin-Mitte, Humanistischer Verband Deutschland 
Über den Berliner Landeshaushalt werden mehr Arbeitsstellen bei  Mobilitätshilfedienste 
möglich. 
Das heißt, Interessierte können sich melden:  
Ansprechpartnerin: S. Möser,  
Telefon: 030 613904-96 / Email: mobilitaetshilfe@hvd-bb.de  
Telefon: Montag - Freitag 8 - 13 Uhr (danach AB)  
 

Die Bürozeiten:  
Montag - Donnerstag  8 - 17 Uhr, Freitag  8 - 16 Uhr / Wallstr. 65, 10179 Berlin  
Aber auch wenn Sie ältere Menschen kennen, die den Mobilitätshilfedienst brauchen, 
nehmen Sie Kontakt auf. Es sind immer auch individuelle Absprachen möglich.  
Außerhalb der Sprechzeiten ist der Anrufbeantworter geschaltet. 
 
 

  

mailto:mobilitaetshilfe@hvd-berlin.de


Gemeinsame Planung 1. Halbjahr 2018 

                 

 

 

Geplante Aktionen und Veranstaltungen: 
Im Rahmen des Runden Tisches „Älter werden im Sprengelkiez“ 
 
 
22. März 2018 
Erstes Repair-Cafe im Sprengelkiez und Informationen zur Stadtteilkasse Wedding Zentrum 
von 16.00 – 20.00 Uhr im Treffpunkt SprengelHaus / Nachbarschaftsladen,  
Sprengelstraße 15, 13353 Berlin 
 
 
11. April 2018 
Austausch zwischen dem Runden Tisch „Älter werden im Sprengelkiez“ und dem Runden 
Tisch Seniorenarbeit im Parkviertel 
von 10.00 – 12.00 Uhr im Paul Gerhardt Stift, Treffpunkt am Empfang 
 
 
18. April 2018, von 15.30 – 18.00 Uhr 
Kiezspaziergang durch die Bezirksregionen Wedding Zentrum und Parkviertel,  
mit Herrn Ephraim Gothe (Stellvertretender Bezirksbürgermeister und Bezirksstadtrat, 
Abteilung Stadtentwicklung, Soziales und Gesundheit) 



mit den Stationen (Planung):  

 Concierge Service 1892, in der Oxforder Straße 4 

 Einblick in (neue) Wohnformen, u.a. mit Blick aus der Praxis:  Servicewohnen Paul 
Gerhardt Stift Altenhilfe gGmbH / Pflegestützpunkt Reinickendorfer Straße 

 Barrierearmut / Inklusion, Bewegung im öffentlichen Raum, in Unterstützung des 
Mobilitätshilfedienstes des Humanistischen Verband Deutschland e.V. 

 Thema Milieuschutz, Vorkaufsrecht; im Gespräch mit dem Verein AmMa e.V. 
 
 
24. April 2018, 10.00 – 12.00 Uhr 
Besuch im Zentrum für Integration und Migration 
in der Stettiner Straße 12, 13357 Berlin 
 
 
25. April 2018, von 18.30 – 20.30 Uhr, im Gemeinwesenzentrum SprengelHaus 
Informationsveranstaltung:  Wie funktioniert „Pflege“ in Deutschland? und mehr 
Informationen rund um das Berufsfeld „Pflege“  

1. Teil: Wir alle werden älter und es stellt sich die Frage: “Wenn irgendwann mal 
Unterstützung benötigt wird für die Eltern oder für mich – wie funktioniert eigentlich 
Pflege in Deutschland?” Dazu werden uns Expertinnen und Experten aus Berlin – 
Mitte einen Überblick geben. 

2. Teil: Wie viele von uns wissen, werden im Berufsfeld “Pflege” in Berlin und 
Deutschland dringend Arbeitskräfte gesucht. Aber: wie sieht der Alltag im Berufsfeld 
Pflege in Deutschland aus? Welche Qualifikationen sind gefragt und wie kann ich 
mich weiterbilden? 
 

Gemeinsame Veranstaltung von Gemeinsam im Stadtteil e.V., Projekt Wusuul – Ankommen 
und dem Mehrgenerationenhaus SprengelHaus, Moabiter Ratschlag e.V. 
 
 
02. Juli 2018, 15.30 – 17.00 Uhr 
Runder Tisch „Älter werden im Sprengelkiez“ 
im Gemeinwesenzentrum SprengelHaus, Sprengelstraße 15, 13353 Berlin 
 
 
Der geplante Kiezspaziergang im Mai ist auf den 04. Oktober 2018 verschoben! 
Kiezspaziergang durch die Bezirksregionen Wedding Zentrum und Parkviertel,  
mit Herrn Ephraim Gothe (Stellvertretender Bezirksbürgermeister und Bezirksstadtrat, 
Abteilung Stadtentwicklung, Soziales und Gesundheit) 
 
 
15. Oktober 2018, 15.30 – 17.00 Uhr 
Runder Tisch „Älter werden im Sprengelkiez“ 
im Gemeinwesenzentrum SprengelHaus, Sprengelstraße 15, 13353 Berlin 
 
 



 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Runden Tisches „Älter werden im Sprengelkiez“ 
am Montag, den 22. Januar 2018, 15.30 – 17.00 Uhr 
 
Mitarbeiterinnen des Bezirksamt Mitte von Berlin - Allgemeiner Sozialdienst 
Mitglieder der Seniorenvertretung Berlin Mitte 
Mitarbeiter des Pflegestützpunktes Reinickendorfer Straße 
Ehrenamtlich Tätige bei den Grünen Damen und Herren, Ev. Kranken- und Altenhilfe e.V. im 
Charitè Campus Virchow-Klinikum 
Ehrenamtlich Tätige bei der Kath. St. Joseph-Kirchengemeinde  
Mitarbeiter des  Mehrgenerationenhauses SprengelHaus, Moabiter Ratschlag e.V. 
Mitarbeiter von Gemeinsam im Stadtteil e.V., Projekt Wusuul - Ankommen 
Nachbarinnen und Nachbarn aus dem Sprengelkiez 
Stadtteilkoordinatorin Wedding Zentrum, Moabiter Ratschlag e.V. 
 
 
Protokoll: 
C. Schwarz, 17.03.2018 
Stadtteilkoordination Wedding Zentrum, 
Moabiter Ratschlag e.V., Sprengelstraße 15, 13353 Berlin 
 


